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Elektromobilität auf zwei Rädern im Aufwind: 

Die LeaseRad GmbH macht Räder businesstauglich

Stuttgarter Beamte, Banker, Pflegedienste, ganze Ferienregionen, 

große Unternehmen sind schon umweltfreundlich auf geleasten 

Fahrradflotten unterwegs

Das junge Freiburger Unternehmen LeaseRad, mehrfach prämiert für sein 

Geschäftskonzept nachhaltiger Mobilitätskonzepte, verleast im dritten Jahr 

seines Bestehens Fahrradflotten bereits an Städte und Großunternehmen: 

Stuttgarter Beamte, die Frankfurter Baugesellschaft ABG, und Angestellte 

der Münchner Unicreditbank fahren schon die umweltfreundlichen und 

geschäftstauglichen E-Bikes. Zum ersten Mal präsentiert sich die LeaseRad 

GmbH in diesem Jahr auf der E-world am Gemeinschaftsstand des 

Bundesverbands Elektromobilität. Ein weiterer Schwerpunkt der Freiburger 

Radleasing-Pioniere ist die Beratung von Kommunen zu Verleihsystemen 

für elektrifizierte Räder. 

Als erste deutsche Großstadt kam die schwäbische Landeshauptstadt mit 

ihrer hügeligen Lage als Kunde zu LeaseRad: Seit Sommer 2009 stehen 20 

geleaste Pedelecs im Dienst der kommunalen Mitarbeiter Stuttgarts. Die 

Fahrradflotte mit Full-Service von den E-Rad-Mobilitätsexperten aus Südba-

den soll auf über 100 Räder ausgebaut werden und noch in diesem Som-

mer soll dem Vernehmen nach ein Pedelec-Verleihsystem der Stadt Stutt-

gart eingerichtet werden. Beratend und hilfreich ist dabei für kommunale 

wie für unternehmerische Entscheider das große Know-how, das sich bei 

LeaseRad angesammelt hat, wenn es um die hochkomplexen Bedingungen 

und Problematiken bei kommunalen Radverleihsystemen geht.

Aber – es lohnt sich, denn: „Fahrräder, E-Bikes oder Pedelecs sind einfach 

das kostengünstigste, umweltfreundlichste und gesündeste 

Verkehrsmittel“, so die Überzeugung von Ulrich Prediger, Geschäftsführer 
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von LeaseRad und Pionier auf dem Gebiet des Verleasens von Fahrradflot-

ten im B2B-Bereich. Das Konzept von LeaseRad bildet eine Schnittstelle 

zwischen Fahrradfachhandel und B2B-Kunden und zeigt, dass Klimaschutz, 

Gesundheit und Kostenersparnis für nachhaltig wirtschaftende Unterneh-

men und Kommunen zukunftsweisend unter einen Hut zu bringen sind. Ein 

typischer LeaseRad-Kunde least – anstelle oder in Ergänzung zu kostspieli-

gen Autos – eine in der Regel steuerfreie Fahrradflotte. LeaseRad kümmert 

sich als Full-Service-Dienstleister um alle Belange hinsichtlich des Fahrrad-

Fuhrparks. Zum Dienstleistungspaket gehören neben der Beschaffung der 

Räder im Corporate Design des Kunden: Wartung und Reparatur, Versiche-

rung, Reifenservice und Weiteres mehr – eben alle Dienstleistungen, die 

Unternehmen auch schon bei ihrer PKW-Flotte seit Jahrzehnten ganz 

selbstverständlich in Anspruch nehmen. 

Die Firmen, Städte, Kommunen, Institutionen ihrerseits sorgen für Null-

Emissionen ihres Fuhrparks, für die Gesundheit ihrer Mitarbeiter und für 

einen deutlichen Imagegewinn. Ralf Lokay, Inhaber der Druckerei Lokay 

und einer der ersten Kunden von LeaseRad, dazu: „Gerade in Zeiten, in de-

nen die Mega-Themen Klimaschutz und Finanzkrise vorherrschen, können 

wir als umweltbewusste Unternehmer mit dem Leasen von Fahrrädern statt 

Autos ökologische, ökonomische und gesundheitsbewusste Motive unter 

einen Hut bringen“. Insbesondere auf kurzen Wegen unter sechs Kilome-

tern, die die Hälfte aller Fahrten in Deutschland ausmachen, ist die Mobili-

tät auf zwei Rädern die effektivste und schnellste Art des Fortkommens. 

Realistischerweise könnten bis 2030 mindestens 30 Prozent dieser Weg-

strecken vom PKW auf das Fahrrad verlagert werden, so stellte das Um-

weltbundesamt schon vor zwei Jahren fest. 7,5 Millionen Tonnen CO2 wür-

den alleine dadurch pro Jahr wegfallen! Regelmäßiges Fahrradfahren senkt 

zudem krankheitsbedingte Fehlzeiten der Mitarbeiter im Schnitt um rund 

eineinhalb Tage pro Jahr, wie eine Studie aus den Niederlanden feststellte.

Besonders die Pedelcs sind ideal für Geschäftsleute, denn der Fahrer 

kommt nicht ins Schwitzen oder außer Puste, bewegt sich aber doch im ge-

sundheitlich sinnvollen Bereich und verbraucht auf 100 Kilometern lediglich 

eine Kilowattstunde Strom oder 20 Cent Stromkosten. 

„Es wäre Wunschdenken, zu meinen, man brauche nur den Verbrennungs-

motor beim Auto zu ersetzen und schon habe man ein umweltfreundliches 

oder gar nachhaltiges Verkehrsmittel“, meint Ulrich Prediger und er sieht 
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als einzig echte ökologische Alternative im Business-Bereich das nahezu 

CO2-neutrale (Elektro-)Fahrrad. „Das elektrisch unterstützte Rad ist 

konkurrenzlos das neue innerstädtische Verkehrsmittel erster Wahl – und 

trendy noch dazu!“, so der Experte für nachhaltige E-Mobilität, Ulrich 

Prediger. Und – ausgerechnet! - der OB von Daimler-City Stuttgart, 

Wolfgang Schuster, rührte schon beim Einsatz der LeaseRad-Pedelecs im 

Jahr 2009 die Werbetrommel für motorunterstütztes Radeln im 

Leasingverfahren, als er sagte: „Pedelecs sind eine ernst zu nehmende 

Alternative zum Auto!“

Weitere Informationen unter: www.leaserad.de

Kontakt: 

LeaseRad GmbH
Ulrich Prediger (Geschäftsführung)
Zähringerstraße 355
79108 Freiburg
fon: 0761-7010484
mobil: 0173-66 15 061
ulrich.prediger@leaserad.de
www.leaserad.de

Pressekontakt:
stoll pr
christiane stoll 
steinhalde 112
79117 freiburg
fon: 0761/898 24 08
mobil: 0176-22 77 83 41
info@stoll-pr.de
www.stoll-pr.de
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